
Druckfehler

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Corrections

Zeitschrift: Schweizerisches Archiv für Volkskunde = Archives suisses des
traditions populaires

Band (Jahr): 4 (1900)

PDF erstellt am: 23.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Fragekasten. — Informations. 347

18 Welche Tiere sollen Menschengestalt in anderen Ländern annehmen,
oder nach Belieben als solche erscheinen? Welche Tiere sollen
verwünschte Menschen sein?

19. Welche Tiere sollen die kleinen Kinder bringen und woher?
20. Werden Märchen von Schwanenjungfrauen bezw. -Jünglingen erzählt?

Oder solche von Vorahnen in Tiergestalt oder mit tierischen Körperteilen,

von Frauen, die ein Tier geboren haben, u. s. w.?
21. Spielen Tiere eine Rolle in Geburts-, Hochzeits- und Begräbnisceremonien?

Was für Gerichte werden bei Hochzeiten verzehrt?
22. Werden Tierköpfe oder -schädel an den Giebeln angebracht, oder uni

die Felder aufgestellt?
23. Welche Tiere findet man als Wirtshausschilder und als Wetterfahnen?
24. Giebt es Kinderspiele, die nach Tieren genannt werden oder worin man

Tiere nachahmt? Werden Eierspiele, -laufe u. s. w. zu Ostern veranstaltet?
Wann wird Maskentracht angelegt?

25. Werden gewisse tot aufgefundene Tiere aus abergläubischen Gründen
begraben, zu Fastnacht beerdigt u. s. w.?

Es wird gebeten:
1. Jedesmal den Ort anzugeben.
2. Auch dialektische Tiernamen (mit hochdeutscher Übersetzung) mitzuteilen
3. Bei Beantwortung der 14. Frage womöglich die Kuchen selbst (3 Stück),

sonst Abbildungen derselben einzuschicken. Zur Erläuterung der sich auf

Frage 22 beziehenden Antworten sind Abbildungen auch erforderlich.
N. W. Thomas

The Anthropological Institute, 3 Hanover Sq.

London.

Druckfehler.

S. 239 Z. 14 v. u. 1. Temmer st. Femmer.

S. 239 Z. 1 v. u. setze hinter „springen" ein :

S. 240 Z. 13 v. o. 1. malochnen st. malschnen.

S. 240 Z. 16 v. o. setze vor „mit" ein: „vielleicht.
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